
Nummer 13. 26 . März 1905 . 

p e t t s u e r o A n z e i g e r . 
Erscheint jeden Sonntag. 

€insd)allungspreise billigst. Der „Pcttaucr Anzeiger" wird in grösserer Auflage gedruckt und in Pettau und Umgebung sorg-
fältig verbreitet, ist daher für A n k ü n d i g u n g e n und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustel lung des 

„Pettauer Anze igers" erfolgt kosteiilof. 

Das Bessere ist 
der Teiitd des euren! 

Etwas wirklich Besseres als alle bisher 
fslr Leinen- und BaumwollwKsche im 
Gebrauch befindlichen Waschmittel, wie Seife, 
Soda, Pulver etc. ist Schicht's neu erfun-
dener 

S H a s c b ' & t r a b t 
Marke 

T r a u e n l o b 
zum Einweichen der Wäsche. 

Vorzüge: 
n o t -1. Vermindert die aum »Waschen bisher 

wendige «Nf die hilft«, 
2. die Milde « r eil Uitrtd. 
3. Macht die Verwendung von $04« jlMliCfc 

S d e r n i i » » t g . 
4 Macht die Wäsche, «eil reiner, a « d > viel 

»e!»»er. 
6. ist stlr Hiinde und Wüsche vollkommen 

unschädlich, wofflr unterzeichnete Firma 
jede (Garantie leistet. 

6. Kommt wegen seiner ausserordentlichen 
Ausgibigkeit billiger als alle anderen 
Waschmittel. 

Ein e inz iger Versuch macht diesen Waschextrakt j e d e r Haus-
frau und Wäscherin unentbehrl ich. 

Überall zu haben. 

Für Woll-, Seiden- und farbige 

Wttsclie, Spitzen, St ickereien u. dgl. 

ist und bleibt das beste Reinigungsmittel 

S c h i c h t ' s f e s t e K a l i s e i f e . 

mit Marke Schwan. 

G e o r g S c h i c k t » A u s s i g a . £ . 
Griisste Fabrik ihrer Art 

auf dem europäischen Festlande. 

- ^ . g r e z x t e x i . 
und P la tmr t re ter zum Verkauf« meiner neu-
artigen Holzrouleaux und Jalousien gegen hohe 

Provision gesucht. Ernst 6 « V t T, Br^ 
(Böhmen). 

An alle 

Frauen und Mädchen! 
Alle Länder durcheilte es wie der 

elektrische 
F u n k e 

a ls der Erfinder derGrolich'schen H e u b l u m e n -
s e i f e fslr Mine aufsehenerregende Erfindung 
seitens d - r österreichischen Regierung mit 
einem kaiserlichen und königlichen Privilegium 
ausgeieichnet wurde und auch mit Recht, denn 
Q r o l i c h ' s H e u b l u m e n s e i f e dient infolge 
Gehaltes an heilsamen Wiesenblumen und 
Waldkrüutern in erster Reihe zur Hautpflege, 
indem sie mit geradezu augenscheinlicher Wir-
kung einen fleckenlosen, reinen und sammt-
weichen Teint erzielt und denselben bei stän-
digen Gebrauch vor FlÜtchen und Runzeln 
schätzt. — Das Haar, mit Q r o l i c h ' s H e u -
b l u m e n s e l s e gewaschen, wird üppig, schön 
and voll. — Hie Zähne täglich mit G r o l i o h ' s 
H s u b l u m e n a e i s c gereinigt, bleiben kräftig 
und weiß wie Elfenbein. G r o l i o h ' a H e u -
b l u m e n s e i f e kostet 80 kr. Bessere Droguen-
handlungen und Apotheken halten dieselbe auf 
Lager. Verlangen Sie aber ausdrücklich Grohch's 
Ueublumenseife aus BrUvx. denn ob bestehen 
Nachahmungen. In Pettau käuflich bei: 
F. C, Schwab, Handlung „zur goldenen Kugel," 

Pranr Hoimg, Handlung, 
Jos Kasimir. Handlung, 

Viktor Schulfink, Handlung. 

Gedenket bei Spielen, Wetten 
n. Vermächtnissen des Deutschen 

SchnlvereineS und der Slldmark. 

A b f ü h r e n d e r T e e 
Wortmarke: 

Wilhelms Ccc 
von FRANZ WILHELM, 
Apotheker und k. u. k. Hoflieferant 

in Neunkirchen, Nieder-
österreich, 

ist durch alle Apotheken zum Preise von 

K 2 per Paket zu beziehen. 

r Schutzmarke: „Unser". 

UnlmeBt. Capslcl com, 
•Ha» f»« 

P a i n - E x p e l l e r 
ist alt u#r\ufll l(f}ftr f t f jmr r jF t i n rnbe K i n -
r e i b u n g allgemein ancrfaaitt; zum Preise von 
8u It., H. 1.40 u. 2 (t vorrätig iit allen ÄpotHeken. 

Vcim Einkauf btc;e« übetutl beliebten Haus-
mittels nehme man nur Originalflaschen in 
Schachteln mit uitsrer Schutzmarke „ A n k e , " 
an« tHirfjterä Avvthekc an, bann ist man sicher, 
bad O r t g i n a l e r z e u g n i i erhalten zu haben. 

Rlditcr» Apotheke 
z u m ^ w o l d e n e n Voteen" in P r a g 

E l i s a b e t h s t r a ß e N r . ö neu. 
Crtsanb täglich. 

t- o : 

Schicht" 
feste 

blilät rar w«u« and Seide 
M am*b nifttrlMWV« Wnftwuohi. 

Ein 
heller n 

verweidet a te t l 

BacIrplTer 
VaniJliD-Zacter 

Dr. 
O e t k e r ' s 

.\ 12 h e l l e r . Millionenfach be-
währte Rezept« gratis von den 
b e s t e n Geschäften. 

Zu haben bet: 

U . S c h u l f i n k , A d o l f S e l l i n t c h e g g 

u n d f . ß . S c h w a b , P e t t a w . 

ferratin«. 
ferratose 

(flüssiges Ferratln) 

bestes S t ä r k u n g s m i t t e l 
bei 

Blutarmut u. 

Bleichsucht, 
von den Aa r i t an aufs 
Wu.mite empfohlen. — 
Forrmüi . ist ein In Ver. 
blndunpm Elwel»» her-
gestelltes etmunhaltlg. 

H a h r p r i i p o r a t . 

/ppetllanrfgend and vtrdauuntssfrdtrnd. 

Ueberraschende Erfolge 

Erhältlich In Apotheken. 

C.F .Boehr inger 
& S o e h n e 

Mannheim-Waldhof. 

3 l l I I 0 1 1 C f II 
ir. allen ZAitnncen and Pn-bMit«hnftcn, CoarebUcher ßtf. 
u«snr|t nach un I »ov*rl»Mif tu den vorthellhaftepUn Bo % 
dlnguitgen dio Annoocan F.xpedllion van Hodols MfAae; 
dieaelb« liefert Koetenaneclilttire, Entwürfe fQr xurjckato*. » 
•ist und f**di»ack volle Anzeigen, eowie Inaor'toiuTuri/e 

kostenfrei. ^ . ' 

S ^ L d - o l f 1 4 ! O S S 0 
Wien l„ S«iler»tätt« ?. 

Prag. Graben 14. 
SerU», SrMM«. »re«4«n, frsnis.rt s. Hurtirrf, (As, I 
CelStlS. Si|W»ls|, ItwUe». Sum>TS. SUttesrt, Mrl«*. | 



Patentierte selbsttätige 

Bespritzungs-Apparate 
Syphonia 

für Weingärten 
fiir Hopfen-Pflanzungen 

zur Vertilgung von 
Obstbaumschädlingen 

zur Bekämpfung der Blattkrankheiten, Vernichtung 
des Hederichs und des wilden Senfs etc. v 

M M . , tragbare Spritzen;T Kupferkessel 
fslr 10 oder 15 Liter Flüssigkeit 

mit und ohne Petroleum-Mischapparat 
und fuhrbare, selbsttätige Spritzen fabrizieren und liefern als 

Spezialität 

P H . B K A Y F A R T H & C o . 
Fabr ik»! la«iwirt«eh»silicbfr Mascbiaea, SMxlaJstbrik f i r Weiapreaaea 

aad Obatrerwertaagii-MaaeblBea 

WIEN, II. Taborstrasse Nr. 71. 
Auaft lhrUche i l luatrierte K a t a l o g e gratla. — Vertre ter a n d 

W i e d e r v e r k a u f e s e r w ü n s c h t . 

H z g u s - S c b n e i t l e r i n 
mit vorzüglichen Zeugnissen nebst guter Nachfrage, empfiehlt sich 

den Damen in« Haus. 
Anfrage: KOS« Scfcaidt, poste restante Südbahnhof. Graz. 

Erster steierm. GeflUgelzuchtVerein, 6raz. 

Einladung 
zu der am Sonntag den 2. April 1905 im Saale des Hotels 
Stadt Wien um 10 Uhr vormittag stattfindenden 

Griindungs-\ ersammlung 
einer Filiale des ersten steierm. GeflUgelzucht-Vereines 
für Pettau and Umgebung. 

Tagesordnung: 
1. Vortrag über Hühnerzucht im allgemeinen. 
2. Vortrag über das steiriache Landhuhn im besonderen. 
3 Verlosung und Verteilung mehrerer Stämme rassechter atei-

rischer Landhühner und Brieftauben. 
4 Gründung der Filiale. 
5. Anfälliges. 

Um recht zahlreichen Besuch der Versammlung wird im Interesse der 
Sache ersucht. 

Graz, 24. März 1905. 

Für den ersten steierm. Geflügelzucht-Verein in Graz 
Der Schriftführer: Der Präsident: 

Friedrich Knaipp m. pi Friedrich Schuch m. p. 

Gutes 
Wiesenheu 

•erkauft zu massigem Preise J a k o b Ne t lSOher , Pettau. 

15 <r Skartpapier 
gelangt am 10. April I. J. 11 Uhr vormittag 
in der grossen Kaserne (I. Stock Rechnungs-
kanzlei) zum Verkaufe. • 

Zu besichtigen an Wochentagen zwischen 
8 u. 12 Uhr vormittagin der vorbenanntenKanzlei. 
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Buchdruckerei 

W i l h e l m ß ß n k e , S ' e t t a u , 

Hauptplatz 6 

eingerichtet mit Motoren-Betrieb, den neuesten Maschinen und modernsten 
Lettern, empfiehlt sich zur 

Uebernahme aller ßuehdruch-cHrbeiten, a ß : 

Geschäftsbriefe, Rechnungen, Quittungen, Fakturen, Tabellen, Circulare, Prospecte 
Preiscour ante, Adresskarten, Briefköpfe, Einladungskarten, Liedertexte, Programme, 
Yisitkarten, Tanzordnungen, Statuten, Speisen-und Getränke-Tarife, Verlobungs-
und Yermählungskarten, Placate, Sterbeparte, Jahresberichts etc. Uebernahme des 

• . s 
Druckes von Broschüren und Werken. 
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Eigene Buchbinderei. 



Patent Mach * e r h ä l t l i c h ä 
4 0 , 6 5 . 8 0 . 1 2 0 . 1 3 5 . Seide 1 5 0 , 1 8 0 . Knaben 2 5 . 3 5 , 5 0 . 6 0 . Seiöe 9 0 

in folgenden Verkaufsstellen: 
Frieden: A. Martini. 
Gr.-Sonn tag : J . Wesely. 
Pols trau: y Löwy-

Verkaufs* t e i l e n a n a n d e r e n Orten 
Fr. 

B o h l t i o h : A Böheim. 
8 t V e i t ! F. Schostcritsch. 
Schi l tern: M. Berlisg. 

bt die k. k. ausschl . prlv. Hosentr&gersabrik 
ih, Brüiin. 

e t z e r l e b r l i n g 
mit entsprechender Schalbildung 
wird aufgenommen in der Bach-
drackerei W. Blanke, Pettau. 

I n a l l e n 
kleineren und stöbere» Ortschaften ganz öf ter» 
reich« werden tücht ige A g e n t e n behus» Ber» 
trieb eineS aNgemei» geiuchten Exporl-Artikel» 
g>gen llcinr« fl:tun und hohe P r o v i f t o n qe» 
such». — Ziischriite» zu richten a n : A i e T a n d e r 
K l e i n , Exporteur, Budapes t , J o s e f s r i n g 1 6 . 

Umsonst und spesenfrei 
versenden wir unsere neue reichhaltige 

Frtihj ah rs- Kollektion 
von Damenkleiderstoffen 

in Wol l e , Beide und Wasohs to f ibn vom billigsten bis tum aller-
feinsten Genre. 

So l ides te Bed ienung . — Bil l igste Preise . 

DamenmodeD-Geschäft 

HAMBURGER & GEIRINGER 
„ Z u r S t a d t F r a n k f u r t ' 1 

Gegrüßt 1870 WIEN, H/3, Kl. 8pSrlg»„« 7. 1870 

«ri»,«e flstwabl hi «Jartllcfets SAa«l4tr-2«atMr- » < J f a m t n r t l k t l a 
<a fr«« H l ( i t r t a l l . 

B w g r l h a w i s < f e e H c b v e r c d l u n g e w 
tadellos verwachsen und gewurzelt (aufRio. port., Rup. montic., 
Solonis usw.) in den Sorten: Gntedel, Burgunder weiß, 
Klein- oder Rheinriesling, Traminer, SvTvaner grün, 
Monier, Rotgipfler, Ortlieber, Honigler, Welschriesling, 
Rulän t fe r u. a. m werden preiswürdig und bestens sortiert in 
größeren Quantitäten abgegeben. 

Glashausbulturen und amerikanische Rebtöiulen, 
Rieh. Ogriseg, vorm. H. Weiler 

Marburg a. d. Drau. 

V o l l s t e Ü b e r z e u g u n g 
b«i Apotheker » . Thieen»'» Bals ,» und lestlfsllessalbe un-
ersetzbare Mittel sind, verschaffe« Ei» fich soson durch ilnschaf-
! ̂ d e « Vnche« al«hüu«lichen Ratgeber», enthaltei-d mehrere 
tausend Orizinal-Danklchreiben. sehr «lehrend, au» ollen Landen, 
in vielen Sprachen. Die Frankc^usendung diese» Büchlein» ersolgt 
bei Bestellung von Balsam und auch sonst aus Wunsch »ran» 
Besteller von Balsam erholten da» «uch araii« beige pack, 12 Weise 
oder 6 Dovpelflaschen Belsam kosten ff. k. —, 60 fielst oder 
80 Doppelslaschen 8 IB.— froifo. 2 Tiegel ®entifoli«n|aIbe 

franko samt Kiste ff. 3.60. Bitte zu adressieren an: 
Aptthsk«r A. Thierry is Prsgrtfa bet RehlUeti-Saitrbrvs*. 
Fälscher und Wiederverkauf» von Nachahmungen meiner allein 
echten Präparate bitte mir namhaft ju machn, behust strasge-

richtlichee vers«igm,g. 

o Ö 
Pettauer Ansichtskarten 

Q 

ö 

& 2, 3, 4 and 5 kr., 
K ü n s t l e r k a r t e n 

in feinster Auslührung sind zu haben in der Buch- und 
Papierhandlung 

— BLANKE, Pettau. = = 

Q < 2 

kenne fslr die Hautpflege, speziell um 
S v m m e r s p i o f f e n z» vertreiben und 
eine zaite Gesichtsfarbe zu erlangen, 
keine bösere und wirkiamere. medi-

zinische S e i f e al» die altbewährte 

Sergmavu's Lilienmilchseife 
,Marke: 2 Bergmanner) 

von 

Bergmann & Co., Tetfchen a./E. 
Vorrät ig ä Stück 8 0 Heller bei: 

F . C. Schwab, Pettau. 

/ Soeben erschienen: 
S»<I . Allgemeiner deutscher m u t e r b r i e f S t e i l e r 13. Auflage 

in 13 Lieferungen ä 50 h. 

S t e i l der W e i l « , XVIII. Jahrgang, Unter-
haltung und Belehrung aus allen Gebieten 
des Wissens, in 2 4 Heften 60 „ 

Tritt* R««ter$ Meisterwerke, d o c h O t M t » . in 
3 0 Lieferungen 8 0 „ 

Peter Ro*eggeri Schr i f t en . . Volksausgabe 
Hl . Serie, 8 0 Lieferungen 4 2 „ 

Zu beziehen durch 

(VO. Qßfanfte, »>-» »« 

P e t t a u . . J 

s , 

B u d ) W n d c r » C c b r l i n g 
wird sogleich aufgenommen bei 

Ol. Blanke, Pettau. 



— 4 — 

M A G G I , 8 SUPPEN-
und 

SPEISEN- W Ü R Z E 
ist eirjig unb althewiihet, um schwachen Suppen, 
Souceu Ragout», Armüsen tc. augenblicklich über-
raschenden. {lästigen Wohlgeschmack zu verleihe». — 
Sehe an«gie»ig. »aher nicht üderwürze« 

Zu haben in allen Kolonial-, Delikateuwaren-
8e»d)illen und Drogerien. 

I n ffläschchen von 6») Heller an. 
Criginninaichrtieii werden billigst nqsbflfli\Qf 

Diätetisches Mittel Diätetisches Mittel. 

Tür magenleidende! * * 

Allen beutn, die sich durch Erkältung oder Überfnllung be» Magen», 
durch Kenuh maitgelhcfter, schwer verbaulicher, z» heißer oderz» kalter 
Speisen ober durch unregeluu>b>ge Lebentweise ein Mageitleiden, >»>.'« 

Magenkatarrh, Mageiikrampf, 
Mageaschmeezen, schwere «erdauung ober »eeschleimnag 

zugezogen haben, sei hiermit ei» gute» Hau»rniltel empfohlen, dessen vor 
jägtiche Wirkungen schon sei, viele» Jahre» erprobt find. It» ist bie» tc. 

Hubert üllrich'sche Kräuterwein . 
Dieser Kräuterwein Ist aus vorzüglichen, Heilkräftig befundenen 

Kräutern mit gutem Wein bereitet und stärkt und belebt den Ver* 
dauungaorganismus des Menschen. Krluterwein beseitigt Verdauungs-
störungen und wirkt fördernd auf die Neubildung gesunde« Blutes. 

Turch rechtzeitigen Gebrauch bri fträuterweine» werden Mogl-uäbel 
meist schon int Keime erstickt. Ma» sollte nickt säumen, ihn iechtzeilig z» 
gebrauchen. Syrnplouie, wie: Kopfschmerzen, Aufstossen. Sodbrennen, 
Blähungen. Übelkeit mit Erbrechen, die bei chronischen veraltete» 
Magenleiden um so heftiger auftrete». verschwinden oft noch einigen Mal 
Trinken. ! 
3» i i l i l «»rs tn i i f i i i i n " l , b b f W " »»«»genehme ssolgen. wie Beklemmung, 
Al»I>lvtriI0psU»g Kolikschmerzen, Herzklopfen, Schlaflosigkeit, 
sowie Blutstauungen in Leder, Milz und Psoktabeeiysteiii (Hämerrholdal-
leiden) weiden durch «ränterivein oft rasch beseitigt, flräiiieewein behebt 
Unverdauliohkelt unb entfernt bmch einen leichten Stuhl untaugliche | 
Stoffe au» Dem Magen uub ben WeMrme». 

Hageres, bleiches Äussehe», Slut-
mangel, EntKräftiing sind meist die.rolge schlech-

«er Berdanung, Mangel-
hastee .Bluit'ilduiig undl 

eine» krankhaften Zustande» der Lel'cr. Bei Appetitlosigkeit, unter ner-
vöser Abspannung U»d Gemiithsverstimmunfl, sowie häufigen Kopf-
schmerzen, schlaflose« Nächten, siechen oft solche Perioneu laugsaiu dahin. 

jiräuterwein gibt bec geschwächte» Leben»krast einen frischen Inivul». 
« V Kräuterwei» steigert bell Appetit, besorgen Berdanuug und E>»ährung. 
regt den Stoffwechsel an, beschleunigt die Btutbildung, beruhigt die erregten 
Nerven und schafft neue Lebenslust. Zahlreiche Anerkennungen unb Tanl> 

schreibe» beweise» die». 
H r iN t t rw t i n ist zu habe» >» .^laicht» \ f l . 14« uub t l . j .— in den 
«poiheken von Ptt ta«. Lntienberg. Ularatdi«, Rohinct), R i d k m -
bnra, Blttret*, Ullndiicb-TeUtritz, öonobiix, Gl l l i . Ul l idUA-Caads-
derg. m a r b n m » s w io,v>e in steitrniarli unb ganz «iterreirt»-

Ungarn in de» Apotheken. 
Auch versendat die Apotheke in P E T T A U 3 und mehr F la iohen K r i u t e r 

wein zu Or lg ln i lp re inen naoh al len Or ten Obterreioft-Ungarne. 

V o r N a c h a h m u n g e n w i r d g e w a r n t . " W s Z 
Man verlange ausdrücklich 

Rudert Ullriod'sLden ^ HrÄuter wein. 
Diätetisches Mittel. Diätetisches Mittel. I 

• O Kranzschleifen S • 
mit Golddruck oder Papiergoldbuchstaben, liefert schnell 

die Buchdrnckerei 

W . B L A i N K E , F e t l a u . 

Grosses -> Lager 
a b e r g a n g b a r e n S o r t e n v o n 

Geschäftsbüchern 
In starken Einbänden 

in der Buch- und Papierhandlung 

W. B l a n k e , ' P e t t a n . 
Herausgeber und verantwortlich: W. Blanke. 

Sittliche Bücher, Zeitschriften, Lieferwerke etc. 
welche von «iitierer Seite angeboten werben, liefert zu gleiche» 

Preisen auch die Buchliaudlung 

« * 01. Blanke in Pettan. « « 
Umfangreichere Werke, wie Lexika k tverde« qegeu zu vereinbarende T e i l -

zahluiige» kviuplett, bejieliiumSiueiie io weit erichiene», geliefert. 

Grösseres trockenes 

Haus oder Gebäude 
in Pettau per bald oder später zu raieten gesucht. Vor-

kaufsrecht erw. Ausführliche Offerte unter A . J. 
NEUMANN, Trieben in Steiermark. 

1 , 1 Winter-Fahrordnung der Station Pettau ,0<>5' 
1 J O H l Z U ff e. 

Ankunft 
(T 

Stand« 
ti r 

Mlnstf 
Abfahrt 

U h r 
Sinnd» 

N o c h 

Früt» || 7 12 1 Früh s 7 22 Trieat n. Mürzzusrh la j 

NacliinitL 1 b 8 < Nachmittag 6 23 Wien und Triett , 

Vormitt. |l ° 43 Vormittag 9 63 Wien und Ofen 

Abends II 8 60 Abends 65 | Wien and Ofen 

Zu« 
IIS ab Pettau: t Uhr — (11. trüh. — Bn Htarburg: T Uhr 10 m Irüh-
119 ab FTtarhurg: 1 Uhr M M trflh. — Bn Piltau: 8 Uhr 1J Min. trab. 

Dltit iv*l Zagt Mtlbcn In Pragtrtiol nickt Hthtn. 

S c h n e 1 1 2 t l ff O. 

Nachts 1 65 Nacht* 1 66 Wien und Triest 

Nachts 3 4 « Nachts » 60 Wien u i Ofen 

Nachmitt. 45 Nachmittag 1 48 Wien nnd Trleat 

Naclunitl. i| 3 " 14 Nachmittag » 16 Ofen 

=— dPlahate = 

betreffend 

o f p u c k o e r t w t 

sind in deutscher und sloreni scher 

Sprache vorrätig bei 

W. BLANKE in Pettau. 

Axm*mcen 
<<ir »11» Jn- u n d a n c l f t n d l s c h e n J o u r n a l e . Faohae l taahr is ten , 
K a l e n d e r e t c . Iw-ornt a m b e s t e n u n d b i l l i g s t e n da« im b e s t e n 
p.nfa 9»*t J a h r e n e r s t e östorr. A n n o n o e n - B u r e a u 

von 

Oppclik's Nachfolger Anton Oppelik, 
W I E N , L, Gr i inangergaaae 12. 

»•««tV z»»»««,. wi>« K«>»<*r-K«ulog. «>wk* KoatMilkcrtokllg« 

Druck: W. Blanke. Pcitau. 


